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Struktur der Legehennenhaltung und Eiererzeugung
in Bayern im Jahr 2002

Im vorliegenden Statistischen Bericht werden für das Land Bayern die Ergebnisse der
Statistik über Legehennenhaltung und Eiererzeugung (ohne Geflügelzucht und –vermehrung)
für das Jahr 2002 veröffentlicht, zusammengestellt aus den monatlichen Meldungen.
Ausgewiesen werden jeweils nach Monaten, Haltungskapazität (Hennenhaltungsplätze) und
Regierungsbezirken, die Zahl der auskunftspflichtigen Betriebe mit Hennenhaltung, die Zahl
der bei diesen Betrieben vorhandenen Hennenhaltungsplätze, die Zahl der im Durchschnitt
festgestellten legenden Hennen sowie die Eiererzeugung. Aus diesen Angaben wurden die
Nachweise über die Auslastung der Haltungskapazität und Legeleistung berechnet. Zum
Vergleich werden außerdem die entsprechenden Ergebnisse von 1994 bis 2001 dargestellt.

Die Statistik über Legehennenhaltung und Eiererzeugung wird in Betrieben und Unternehmen
mit mindestens 3 000 Hennenhaltungsplätzen monatlich durchgeführt. Die Rechtsgrundlage
bilden die §§ 52 bis 54 des Gesetzes über Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz – AgrStatG)
in der Bekanntmachung der Neufassung vom 25. Juni 1998 (BGBl I S. 1635), zuletzt geändert
durch die Verordnung zur Aussetzung von Erhebungsmerkmalen nach dem
Agrarstatistikgesetz (AgrStatGAussV) vom 3. März 1999 (BGBl I S. 300), in Verbindung mit
dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz – BStatG) vom 22.
Januar 1987 (BGBl I S. 462, 565), zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 21.
Dezember 2000 (BGBl I S. 1857).

Erläuterung

Gelegentlich auftretende Differenzen in den Summen
sind auf das Runden der Einzelposition zurückzuführen.



Legehennenhaltung und Eiererzeugung in Bayern im Jahr 2002

Anzahl Anzahl in 1 000 % 1 000 Stück Stück

Nach Monaten

179  3 898,8   3 397,2    87,1   78 788    23,2  
179  3 920,6   3 463,9    88,4   66 945    19,3  
179  3 920,7   3 469,3    88,5   79 473    22,9  
179  3 951,6   3 338,4    84,5   74 929    22,4  
179  3 791,8   3 221,0    84,9   74 604    23,2  
178  3 776,3   3 239,2    85,8   71 740    22,1  
175  3 771,0   3 178,3    84,3   70 145    22,1  
175  3 768,7   3 107,4    82,5   70 816    22,8  
175  3 775,9   3 164,4    83,8   73 106    23,1  
175  3 805,9   3 193,0    83,9   72 430    22,7  
175  3 811,1   3 217,5    84,4   70 096    21,8  
175  3 789,2   3 249,1    85,7   74 897    23,1  

Nach der Haltungskapazität

unter  5 000 .... 43   162,8    125,7    77,2   33 872  269
5 000 bis unter 10 000 ... 57   383,1    295,5    77,2   77 209  261

10 000 bis unter 30 000 ... 47   731,1    621,0    84,9   169 955  274
28  2 512,2   2 227,6    88,7   596 933  268

Nach Regierungsbezirken

39   476,4    385,8    81,0   103 104  267
39  1 480,3   1 330,5    89,9   364 952  274
22   871,9    771,7    88,5   206 949  268
11   147,4    127,6    86,6   37 516  294
25   399,3    298,8    74,8   77 705  260
24   244,7    199,6    81,6   49 929  250
15   169,2    155,7    92,0   37 815  243

Insgesamt 2002 175  3 789,2   3 269,9    86,3   877 970  269
2001 179  3 898,4   3 309,5    84,9   903 646  273
2000 182  3 914,2   3 386,0    86,5   921 459  272
1999 191  3 931,2   3 280,4    83,4   899 554  274
1998 172  3 854,3   3 356,1    87,1   909 180  271
1997 179  3 864,9   3 433,4    88,8   927 388  270
1996 191  4 030,6   3 501,4    86,9   928 958  265
1995 198  4 121,6   3 461,4    84,0   910 725  263
1994 204  4 131,8   3 433,2    83,1   927 823  270

____________________

30 000 oder mehr  .............

Oberfranken ......................

Mittelfranken .....................

Unterfranken .....................

Oberpfalz ...........................

Schwaben ..........................

nach Monaten, Haltungskapazität und Regierungsbezirken

Februar ..............................

März ..................................

April ..................................

Durchschnittliche

Legeleistung

je Henne im Monat 

bzw. JahrÎÒ

Erzeugte EierÍÒ
im Monat bzw. Jahr

Durchschnittliche

Auslastung

der Haltungs-

kapazitätÌÒ

Januar ................................

Monat

–––                          

Haltungskapazität

von ... Hennenhaltungsplätzen

–––

Gebiet

Durchschnittlicher

Bestand an

LegehennenËÒ

Hennen-

haltungsplätzeÊÒBetriebeÉÒ

Mai ....................................

Juni ....................................

November ..........................

Dezember ..........................

1)
In Unternehmen mit mindestens 3 000 Hennenhaltungsplätzen, ohne Geflügelzucht und -vermehrung. Nachweis nach der Haltungskapazität, nach Regierungsbezirken und

nach Jahren jeweils zum Stand Dezember.-
2)

Bei voller Ausnutzung der für die Hennenhaltung verfügbaren Stallplätze. Nachweis nach der Haltungskapazität, nach

Regierungsbezirken und nach Jahren jeweils zum Stand Dezember.-
3)

Einschl. legereifer Junghennen und Legehennen, die sich in der Mauser befinden.-
4)

Durchschnittlicher

Bestand an Legehennen mal 100, dividiert durch die Anzahl der Hennenhaltungsplätze.-
5)

Einschl. Bruch-, Knick- und Junghenneneier.-
6)

Erzeugte Eier dividiert durch den

durchschnittlichen Bestand an Legehennen.

Juli .....................................

August ...............................

September ..........................

Oktober ..............................

Oberbayern ........................

Niederbayern .....................


